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Work-Life-Balance  
und Familiengerechtigkeit

29. Januar 2008  
16.30 Uhr bis ca. 19.00 Uhr  
Universität des Saarlandes, Campus C7 4,  
Konferenzraum, Raum 1.17, 1. Stock

in Hochschulen, Unternehmen und Organisationen 

Hiermit melde ich mich zur folgenden Veranstaltung an:

„Work-Life-Balance und Familiengerechtigkeit“.  
29. Januar 2007, 16.30 Uhr bis ca. 19.00 Uhr 
Universität des Saarlandes, Campus C7 4,  
Konferenzraum, Raum 1.17, 1. Stock

Firma / Hochschule / Organisation

Vorname, Name

Titel

Funktion / Abteilung

Straße, Postfach

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Datum Unterschrift

Einladung zur Forschungspräsentation  
und Buchvorstellung

Ich benötige eine Kinderbetreuung für meine            (Anzahl) Kinder



Ziel und Zielgruppe der Forschungspräsentation  
„Work-Life-Balance und Familiengerechtigkeit“
Sie möchten gerne wissen, mit welchen Fragestellungen, 
Methoden und Konzepten Sie sich dem Thema Work-
Life-Balance und/oder Familiengerechtigkeit in Organi-
sationen und Unternehmen beispielhaft nähern können? 
Dann finden Sie im Rahmen unserer Veranstaltung inte-
ressante Erkenntnisse und Analysen, erprobte Analyse-
methoden und Handlungsempfehlungen, die aus einem 
Forschungsnetzwerk zum Thema Work-Life-Balance und 
Familiengerechtigkeit in der Universität des Saarlandes 
hervorgegangen sind. 

Als zusätzliches „Highlight“ können Sie die mehrfach 
ausgezeichneten Health und Diversity Konzepte der SAP 
AG in unserer Veranstaltung kennen lernen. Denn auch 
in Wirtschaftsunternehmen wird der Stellenwert von 
Work-Life-Balance Konzepten immer höher bewertet.

Herzlich eingeladen sind Sie alle, die sich in Organisatio-
nen, Unternehmen, Hochschulen und im Privatleben mit 
den Themen Work-Life-Balance und/oder Familienge-
rechtigkeit beschäftigen (möchten): Frauen wie Männer, 
Beschäftigte, Selbständige und Führungskräfte, Wissen-
schaftler/innen, Politiker/innen, junge und ältere  
arbeitende, alleinstehende sowie in Partnerschaft  
lebende Menschen mit und ohne Kinder/n etc. 

Kennen Sie noch jemanden, der Interesse hat?  
Informieren Sie ihn/sie über die Veranstaltung.

Ablauf

Eröffnung 
Prof. Dr. Volker Linneweber, Präsident der Universität  
des Saarlandes

Einführung 
Horst Backes und Dr. Birgit Roßmanith (Herausgeber/in),  
Hauptgeschäftsführer der Arbeitskammer des Saarlandes  
Leiterin der Kooperationsstelle

1. Abschnitt  
Analysen und Forschungsergebnisse – Beispiel  
Universität des Saarlandes
Familiengerechtigkeit durch Diversity Management in der  
Universität des Saarlandes

Dr. Sybille Jung, Jörg Rech und Prof. Dr. Rolf W. Hartmann,  
Projektteam: »audit familiengerechte hochschule« der  
Universität des Saarlandes

Work-Life-Balance in der hochschulnahen IT 
Georg Demme, Projekt: Informatik der Universität des Saarlandes

2. Abschnitt 
Handlungsempfehlungen für Unternehmen,  
Organisationen und Hochschulen
Work-Life-Balance durch Health und Diversity Konzepte in der SAP AG 
Dr. Nathalie Lotzmann, SAP AG, Head of Health & Diversity

Ein Workshop für Väter und die es werden wollen 
Dr. Holger Steeb und Dr. Peter Tischer, Lehrstuhl für Technische  
Mechanik und Sprachenzentrum der Universität des Saarlandes

Work-Life-Balance analysieren, erheben und gestalten 
Dr. Johann Schneider und Dr. Birgit Roßmanith, Fachrichtung  
Psychologie und Kooperationsstelle der Universität des Saarlandes

ca. 19.00 Uhr Gesprächsmöglichkeiten mit Umtrunk

Zur Veranstaltung „Work-Life-Balance und Familiengerechtig-
keit“ können Sie sich mit diesem Coupon per Fax, Brief oder 
E-Mail kooperationsstelle@univw.uni-saarland.de anmelden.

Bei Rückfragen: Telefon 06 81 / 3 02-37 80, 
Fax an: 06 81 / 3 02-37 80

WICHTIG: Anmeldung bitte bis 24. Januar 2008 in der  
Kooperationsstelle
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Buchvorstellung 
Birgit Roßmanith, Horst Backes (Hrsg.) (2008): Work-Life-
Balance und Familiengerechtigkeit – Beispiel Hochschule. 
Saarbrücken: Alma Mater


